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Rranhenhäufer.

1. 2[ngmeines Krankenhaus ©amburg=@ppenborf.

$". 58. Rämp e.

as in Den Sahren 1886 bis 1889 erbaute 2[ngmeine Krankenhaus 35amburg=ßippenborf

(leb. 398) hat [either eine beträchtliche (Erweiterung unb eine Dem heutiqen C5tanbe

ber Ql3ifienichaft entfprechenbe Q3ernollkommnung erfahren. {Die QInitalt hat 5ur5eit

2200 Rrankenbetten, außerbem mirb aber noch eine große %In5ahl fchon entlafiener Kranker ber

chirurgifd)8n leteilungen behanbelt. 6ein iRuf als großaiigige, bis ins einaelne norbilbliche
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%lbb. 398. Qlllgemeines Rrankenhaus ßamburg=@ppenborf‚ fiageplan.
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©amburg unb {eine 93auten

 

‘llnlage hat {ich erhalten, unD Die iteigenDe 3ahl Der %eiucher aus allen 2änDern Der Grbe

liefert Den EBeweis für feine heroorragenDe ißeDeutung als neu5eitliche Rrankenanitalt. unter

Den in Der 3roiichengeit oorgenommenen älnberungen unD errichteten 91eu=, ham. @rmeiteruug«.a=

bauten iinD Die nachitehenb angeführten Die bemerkenswerteiten:
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leb. 399. Qlllgemetnes Rrankenhaus .Sjamburg=@ppenborf‚ Dperationshaus, (Brunbriß.

S)as Operationshaus (leb. 399) (9tr. 22 unD 22a Des 2ageplans) beii3t außer ionitigen

2Riiumen heute vier Duerationsiäle, von Denen Der 3ule3t, am nörDlichen Roofenbe Des (ßebäubes,

errichtete folche lemefiungen uni) (€inrichtungen erhalten hat, Daß er bei Dperationen gleich

3eitig als Q3orfiihrungs= unD .Sjörfaal Dienen kann.

{Der Qiaum mit Den 6i3reihen iit Durd) Das €Sreppm=

haus au erreichen. unter Den 6i3reihen beiinbet lid]

Die von Der C5traße aus an erreichenbe Rleiberablage

für .Sf)örer. €9ie %lußenmänbe Des .Sjöriaales iinD als

$eniter ausgebilbet; er hat außerDem ein große‘3

Oberlith mit Darunterliegenbem Götaublicht. 3miich€fl

beiDen befinDet {ich eine elektriiche Slichtanlage mit em:

iprechenD angeorbneten Spiegeln, Die Dem Operations

tiich eine große 53ichtfiille 5ufiihren.

. St)as (Bebäube fiir 35eilgnmnaitilr (9?r.96 bev'

Slageplans) geitattet, Daß minDeitens 60 Kranke neben=

"ä“"ersei'e einanber an Den Q30rrid)tungen arbeiten. ((für mebikw

mechaniithe 3mecke finD Drei iRäume beitimmt, Die im

meientlichen mit teilweiie elektrifch betriebenen 3anber

‘llpparaten ausgeftattet iinD. anichließenb an be"

.Sjauptiaal, befinbet iich rechts ein kleiner $ur"fafll

mit ®tanbgeräten‚ links ein 3immer für ®koliokf"

behanblung. ©emeinianre $reiübungen werben tfl

einem weiten großen Saale abgehalten, Der 3eittoeihfl

3ur ‘llbhaltung Der chirurgiichen 91achbehanblung Diem.

% 35ierbei hanDelt es fich um Kranke, Die, um Das man:

abb.4oo. älllgemeinesfirankenhaus .ßamburg= kenhaus‚3u entlaiten, oDer aus anberen (ßrünben 5mar

(Eppenborf, 23aDehaus, (Brunbriß. 0115 Der feiten _Q3ehanblung entlafien, aber trngem
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noch in är5tlicher %ehanblung bleiben müfien. 53er %ehanblung ber 9iaien=, <Rachen= unb

9hrenerlzrankungen bient ein Qiaum neben bem bauptiaal. (Ein anberer ift fiir bie $infeniche

$ichtbehanblung für ©autltrankheiten, befonbers fiir £upus, eingerichtet. {bier befinbet iid)

ani;erbem eine Ginrichtung für ‘Seslaitröme unb Qiöntgenitrahlen. ‘llusgebehnte Qiäume für

bie anfertigung künitlicher ®lieber ufw. beiinben iich im unteren ®eichoig.

©as %abehaus (‘llbb. 400) (9ir. 50 bes 2ageplans) wurbe, um ben heutigen anipriichen

511 genügen, erweitert. c21ufaer einer %ermehrung unb (Erweiterung ber fchon norhanbenen

23äber mußte ‘:Raum für

bie ‘llufitellung non elek=

triichen 6chwi3= unb

Sichtbäbern geichafien

unb ein 6chwimmbaifin _

angelegt werben. Sie . “""” W°°°“v

Suhl ber ®auerbäber “

wurbe vermehrt unb ein

9iöntgenraum fiir bie

mebi5inifche ‘llbteilung

eingerichtet, 9lbb. 401. Qlllgemeines Krankenhaus ©amburg=(£ppenborf‚

gas Q30rleiungs= ®esinfelztionshaus, ®runbrii3.

gehäube (Str. 95 bes Slageplans) bient in eriter 53inie fiir bie ‘2lbhaltung von wifienichaftlichen

‘Borlefungen unb 230rführungen. (Es bietet in bern großen .Sjörfaal unb auf ben (Emporen

33103 für etwa 300 ‘}3erfonen. ®er Sßorleiungsraum wirb außerbem an ©onn= unb $efttagen

311 gottesbienftlichen $anblungen benu3t unb iit baher mit einem währenb ber %orleiungen

Durch einen eifernen "ßorhang abaufchliei;enben @horraum neriehen worben. 59er $orleiungs=

fikb, bie ©chreib= unb 2ichtbilbertafeln können leicht entfernt werben.
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%lle. 402. %[Ilgemeines Krankenhaus .5amburg=@ppenborf‚ anftalt für ‘Zlugenkranlee, (Brunbrii3.

Sie auf bem norbweitlichen Seil bes anitaltsgebäubes befinblichen 3nfektionsbaracleen

murben entfernt, eine beionbers abgeichloiiene 5nfektionsabteilung (9tr. 72 bis 78 bes 53age=

DIGHS) erbaut unb bie banor liegenbe ‘]3anillonreihe nach entiprechenber ereiterung fiir bie

Qhlfmlf)me tuberleulöier 932äniter unb %rauen hergerichtet. ®ie 5nfektionsabteilung beiteht

nunmehr aus iieben ‘Banillnns, bie für Reuchhuiten, fiir 9J2aiern, für ©charlach unb für

C5dJlllllüdj=i‘biphtherie beftimmt finb; ein weiterer ‘Banillon beii3t brei räumlich völlig getrennte,
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.Sjamburg unD feine Q3auten.

mit befonDeren @ingängen nerfehene übteilungen, um etwa 2epra=, Eßocken=‚ ‘13eft= ober @holera:

kranke aufgunehmen. ifür einen €Seil Der $uberkqufeabteilung murDen 8iegehallen ausgeführt.

‘2luf Die umfangreichen älnDerungen unD @rtneiterungen Der 5Bafch=‚ Rüchen= unD 9)iafchinen=

räume fei hier nur ergän5enb hingewiefen.

®ie ©esinfektionsanftalt (‘)Ibb. 401) (91r.64 Des 2ageplans) ermöglicht eine fcharfe

Srennung 5mifchen 5nfi3iertem unD ®esinfi5iertem. Q30m Qiaume für Desinfi5ierte ©egenftänhe

führt ein nur für 6achen heftimmter ‘lluf5ug in Die oberen ©tockmerke, mo fich Qiäume für

ausbefferungsbebürftige ober aufguarbeitenDe 9)iatra3en unD Desinfi5ierte Göegenftiinbe fomie Die

Sape3iermerkftatt befinDen. ‘21uf Dem füDmeftlichen Seile Des 91nftaltsgelänbes murDen gehn

im mefenflichen aus QIfbeft hergeftellte ‘Banillonbaracken (Str. 85 bis 94 Des £ageplans) errichtet,

um beim ‘2luftreten einer ®euche gerüftet z‚u fein.

Sie anftalt für QIugenkranke (QIbb.402) (91r.97 Des 8age=

   
 

 

  
 

 

 

 

  

 

   
             

 

 

 
 
 

 

 

     

[Z] @ plans) ift ein hufeifenförmig geftalteter Rorriborbau. (Eine ‘Boliklinik

@ fomie unterfuchungsöimmer befinDen fich im (£ngefchof5 Des öftlichen

_ ‘3lügels. Ser übrige Seil Des Gingefchoffes fomie beiDe 9bergefchoffe
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(Entbinbungsanftalt, ©runDrif3.

 

 

Dienen 5ur Qlufnahme von ftationären Rranken. aber an Der 8ront gelegene Sf)auptgflng hat

fo groBe ‘llbmeffungen erhalten, Daß er gleich3eitig als $agesraum Dienen kann.

$Die @ntbinbungsanftalt (leb.403) (Str. 83 unD 84 Des 53ageplans) befteht aus 5mei Durd}

einen 25 m langen (Bang nerbunbenen .Sjiiufern, Dem ®auptgebäube unD Dem Qßöclmerinnenhauß

Qluf3erbem gehört als SiebengebäuDe 3ur anftalt ein kleiner, eingefchoffiger ‘Banillon für infi3ierfe

QBöchnerinnen. ‘2lls @rfah für Das frühere ©chmefternhaus, Das je3t ißohnungen fiir 55ilfßäröte

aufnehmen full, ift mit ‘Rückficht auf Die gewaltige QIusDehnung Der Rrankenfchmefternpflege

ein umfangreiches, Dreigefchoffiges ®ebäuDe (Wr. 100 Des 53ageplans) auf Dem norDrneftliff)än

Seile Des ®elänbes errichtet morDen. (leb.404.) Sn Dem 93eubau finD unterkunftsräume fur

36 @chmeftern unD 80 ©chiilerinnen norgefehen. (Er enthält aufgerDem Die aus vier 3imme'f'“

beftehenbe QBohnung Der Dberin‚ 5mei 3immer für Die leitenDe 6chmefter unD ein 3immer fur

eine Dherfchmefter. Gin $eiI Des hochgelegten 11ntergefchoffes ift für 39 ©ausmäbchen heftimmß
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Sn Dem übrigen llntergefchoffe finD Die Qßirtfchafts= unD 2agerräurne fowie QBohnungen für

Das .sjausperfonal untergebracht. {Das erfte £)bergefchof; (leb.405) enthält neben Der QBohnung

Der £)berin unD Den 6chweftern5irnmern große ©peifefäle, einen 11nterrichtsraurn unD ein

@prech5immer. S9as 5weite Dbergefchof; with ausfchliefglich non 6chiilerinnen bewohnt. im

ausgebauten 53achgefchoffe Des E))?ittelbaues finD fünf (€rfa35irnmer oorgefehen.

 

 

‘llbb. 404. flügemeines Krankenhaus .5ambutg=@ppenborf, 6chwefternhaus, 2[nficht.

Speise-

Saal,

 

leb. 405. Qlllgemeines Krankenhaus .Sjamburg=(fippenborf‚

6chwefternhaus, ©runbrif3.

 

{Das ©chwefternhaus ift vom Q3aubirektor <]3rofeffor ®chumacher entworfen worDen, Die Q[us=

führung lag in Den 35änben Des 23aurneifters Rümpe. ‘2Ille übrigen 23auten Der gefamten

<2Infüllt, mit5‘llusnahme Des von iBauinfpektor $r.=3ng. @rbe entworfenen %orlefungsgebäubes,

iinD vom Q3auDirektor 3immermann unter 9)?itwirkung Der är5tlichen 6achoerftänDigen geplant

“HD im wefentlichen Durch 23auinfpektor Qiehuneda unD nach feinem SoDe Durch Q3aurat €ng

“715 %aumeifter Rämpe Durchgearbeitet unD ausgeführt worDen.


